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O I Zur Weltlage j Q
iMiiiiiiiiiiijiiiiim

Singet dem Herrn ein neues Lied;
finget dem Herrn, alle Welt!
Singet dem Herrn und lobet feinen Namen;
verkündiget von Tag zu Tage fein Heil!
Erzählet unter den Völkern feine Ehre,
unter allen Nationen feine Wunder!
Denn der Herr ill groß und hoch zu loben,
wunderbar über alle Götter.
Denn alle Götter der Völker find Götzen;
aber der Herr hat die Himmel gemacht.
Ehre und Hoheit find vor feinem Angefleht,
Stärke und Pracht in feinem Heiligtum.
Bringet her dem Herrn, ihr Völkergruppen,
Bringet her dem Herrn Ehre und Macht!
bringet her dem Herrn die Ehre feines Namens,
bringet eure Gaben und kommt in feine Vorhöfe!
Betet den Herrn an in heiligem Schmuck;
es erzittere vor ihm die ganze Erde!
Verkündiget unter den Völkern:
Gott ill König! Er hat fein Reich bereitet,
fo weit die Welt ift, daß es bleiben foil, und er
richtet die Völker recht.
Es freue Sich der Himmel und frohlocke die Erde;
das Meer erbraufe und was darinnen ift;
Fröhlich fei das Gefilde und alles, was darauf ift,
und jubeln follen alle Bäume des Waldes vor Gott.
Denn er kommt, denn er kommt, zu richten das Erdreich.
Er wird den Erdboden richten mit Gerechtigkeit
und die Völker mit feiner Wahrheit. Pfalm 96.

Götzendämmerung.
Denn Er kommt, denn Er kommt, zu richten das

Erdreich. Er wird den Erdboden richten mit Gerechtigkeit und
die Völker mit feiner Wahrheit. Pfalm 96, 13.

Es überkommt mich in diefen Tagen — flehe ich damit wohl
allein? — eine Stimmung, ähnlich wie anfangs Auguft 1914, eine
Stimmung tiefften Ernstes, aber trotz allem auch der Getroftheit. Ja, es

ift noch eine freudigere Stimmung, nicht gemifcht mit den dämonifchen

Furchtbarkeiten jener Tage — obfehon es auch jetzt an Dä-

297


	Zur Weltlage

